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AUTOCENTER Plauen Süd GmbH
Röntgenstraße 48 · 08529 Plauen
Tel.: 03741 15770 · Fax: 03741 157732
www.skodaplauen.de

Die neuen Škoda Kodiaq und Superb.
Jetzt bei uns Probe Fahren.

Ihr Ansprechpartner:
Ulrich Schimmack
Tel.: 03741 1577-22
E-mail: ulrich.schimmack
@autocenter-plauen.de

Foto

PLAUEN SÜD

Alle Jahre wieder…so war es auch am 15.06.2024 
wieder ein gelungenes Dorffest. Dank der tol-
len Organisation der Freiwilligen Feuerwehr 
Remtengrün in Zusammenarbeit mit dem im 
Januar diesen Jahres neu gegründeten Hei-
matverein Remtengrün sowie vielen fleißigen 
Helfern konnte wieder ein kunterbuntes und 
abwechslungsreiches Programm auf die Beine 
gestellt werden. Für Jeden war etwas dabei. Bei 
Blasmusik mit den Adorfer Blasmusikanten zum 
Nachmittagsprogramm, Milchkannenweitwurf 
der Männer, Nudelholzwerfen der Frauen und 
Kinder, Strohballenrollen, Minibaggern, Kinder-
schminken, Hüpfburg etc. wurde reges Interesse 
zu bekundet. Auch war für alle Leckermäulchen 
gesorgt, ob herzhaft Gegrilltes, Fischsemmeln 
oder die leckeren, selbstgebackenen Kuchen und 
Torten aus dem Dorf fanden großen Zuspruch. In 
diesem Sinne ein riesiges Dankeschön an alle Bä-
ckerinnen und Bäcker für ihre Meisterwerke. Mit 
der Band M.S.Te war der Tanzabend kurzweilig 
und es wurde viel getanzt und gelacht.
Wir bedanken uns bei allen, die zum Gelingen 

des Dorffestes beigetragen haben und freuen uns 
schon auf das nächste Dorffest am 14.06.2025 in 
Remtengrün.
Weitere Informationen
aus dem Heimatverein Remtengrün:
Als langjährige Remtengrünerin wurde Maria 
Lenk am 8. Juni zu ihrem 90. Geburtstag als erstes 
Ehrenmitglied in den Heimatverein Remtengrün 
aufgenommen.
Des Weiteren steht als nächster Höhepunkt in 
diesem Jahr der Remtengrüner Turmlauf am 
07.09.2024 an (nähere Informationen unter www.
adorf-vogtland.de Veranstaltungen – 3. Turm-
lauf) Hier würden wir uns auf rege Teilnahme 
freuen.
Es kann als Mannschaft (je mit 3 Mann, Frau oder 
gemischt) oder als Einzelkämpfer teilgenommen 
werden.
Anfragen und Anmeldungen gerne an: 
Michael Renz Tel. 015202545683
email: blumenladenmeier@aol.com
Heike Herrmann,
Heimatverein Remtengrün

es gibt noch 
freie Plätze im

chwimmen lernen im Waldbad Adorf
mit Peter „Icke“ Zimmermann
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. 

und der Einrichtungen
Standesamt: Tel.: 037423/ 575-37 – nur mit Termin
E-Mail: standesamt@adorf-vogtland.de Die regulären Öffnungszeiten 
sind außer Kraft gesetzt. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Einwohnermeldeamt: Tel.: 037423/ 575-29 – nur mit Termin
E-Mail: meldeamt@adorf-vogtland.de Die regulären Öffnungszeiten sind 
außer Kraft gesetzt. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.
Das Einwohnermeldeamt wird am 26.07.2024 sowie vom 01.08.2024 
bis zum 02.08.2024 geschlossen sein. In dringenden Pass- und Perso-
nalausweisangelegenheiten können Sie sich an das Einwohnermeldeamt 
in Markneukirchen wenden. Bitte klären Sie Ihr Anliegen unbedingt 
vorher telefonisch mit dem Einwohnermeldeamt Markneukirchen unter 
der Telefonnummer 037422/41340 ab.
Für die Erledigung von Wahlangelegenheiten ist kein Termin nötig. Bitte 
beachten Sie die üblichen Öffnungszeiten.
Rathaus, Tel. 037423 / 575 – 0
Alle übrigen Bereiche des Rathauses sind zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag	 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 09.00 - 12.00 Uhr

Kleiderkammer: Tel. 037423 / 575-25 oder 575-14
Dienstag                           09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag          	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Perlmuttermuseum und Fremdenverkehrsbüro: Tel. 037423 / 2247
Freiberger Straße 8; 08626 Adorf/Vogtl.; museum@adorf-vogtland.de
Öffnungszeiten Februar bis November:
Dienstag bis Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertag	 13.00 – 16.00 Uhr

Waldbad: Tel. 037423 / 575-23
Juni bis Ende August geöffnet Täglich 10.00 bis 19.00 Uhr 
Nach Abhängigkeit der aktuellen Wetterlage sind abweichende Zeiten 
möglich.

Lange Wartezeiten bei Reisepassanträgen:
Jetzt rechtzeitig beantragen!

Aus dem Stadtrat 

➣	 Der Stadtrat tagt am 05.08.2024 um 19.00 Uhr im Ratssaal (konstituierende  
	 Sitzung).
➣	 Der Technische Ausschuss tagt am 13.08.2024 um 19.00 Uhr im Ratssaal. 
➣	 Der Hauptausschuss tagt am 20.08.2024 um 19.00 Uhr im Ratssaal. 

Die Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. informiert

Die Wartezeit für die Ausstellung von Reisepässen hat sich aktuell auf min-
destens acht Wochen, in manchen Fällen sogar bis zu zehn Wochen, verlän-
gert. Angesichts dieser Verzögerungen wird den Bürgerinnen und Bürgern 
dringend empfohlen, ihre Reisedokumente frühzeitig zu beantragen.
Die verlängerten Bearbeitungszeiten sind auf eine Vielzahl von Faktoren 
zurückzuführen, darunter ein erhöhtes Antragsaufkommen bei der Bun-
desdruckerei. Um unliebsame Überraschungen kurz vor einer Reise zu 
vermeiden, sollten Anträge so früh wie möglich gestellt werden.
Für diejenigen, die in kürzerer Zeit einen Reisepass benötigen, gibt es die 
Möglichkeit, einen Expresspass zu beantragen. Ein solcher Pass wird in der 
Regel innerhalb von drei bis vier Werktagen von der Bundesdruckerei zu-
rückgeliefert. Allerdings entstehen hier Mehrkosten von 32,00 €. Auch hier 
wird jedoch empfohlen, die Antragsstellung nicht auf den letzten Moment 
zu verschieben, um eventuelle Engpässe zu vermeiden.

In der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 17.06.2024 wurden vom 
Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 18/2024 – SR-BV-Nr. 31/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. stimmt der Wahl der Kameraden Sven 
Götze zum Ortswehrleiter und Andreas Porkert zum Stellvertreter für die 
Ortswehr Freiberg zu und beauftragt den Bürgermeister mit deren Berufung.
Stimmabgabe: 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 1 Befangenheit

Beschluss Nr. 19/2024 - SR-BV-Nr. 19.1 /2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogt. wog die Stellungnahmen der Behörden-, 
Träger- und Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des Bebauungsplanes 
„Umweltbundesamt Laborstandort Bad Elster in Adorf/Vogtl.“ mit Begrün-
dung in der Fassung vom 10/2023 in Form von einem Sammelbeschluss in 
den Punkten 2.1, 2.2, 2.3, 3, 7.1, 7.3, 9.5.2, 9.6, 9.7.5, 9.7.6, 9.8.2 und 31.2 und 
14 Einzelbeschlüssen zu den Punkten 7.4,9.4, 9.5.3, 9.5.4, 9.7.3, 9.7.4, 9.10, 
9.12.2, 9.13, 9.15.2, 15.2, 37.1, 37.2 und 37.3  mit den Beschlussvorlagenummer 
SR-BV-Nr. 19.1 – 19.15  einzeln ab und beschloss das Abwägungsergebnis.
Um die Öffentlichkeit über die Abwägungsergebnisse zu informieren, wird 
die komplette Abwägungstabelle auf dem Internetportal der Stadt Adorf 
unter www.adorf-vogtland.de unter der Rubrik Aktuelles / Bebauungsplan 
Umweltbundesamt Abwägungstabelle bis zum 31.07.2024 eingestellt.

Beschluss-Nr. 34/2024 – SR-BV-Nr. 20/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Bebauungsplan „Umwelt-
bundesamt Laborstandort Bad Elster in Adorf/Vogtl.“ bestehend aus Teil 
A Planzeichnung und Teil B Text in der Fassung vom  03/2024 als Satzung. 
Die Begründung zur Satzung in der Fassung vom 03/2024 wird gebilligt.
Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 35/2024 – SR-BV-Nr. 21/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach § 3 Nr. 2 VOB Beschränkte Ausschreibung für das 
Bauvorhaben Umrüstung der Hallenbeleuchtung in der Sporthalle Adorf 
auf moderne energiesparende LED-Technik an den wirtschaftlichsten 
Bieter die Firma EMS Elektro- und Montageservice GmbH, Schulstraße 
10, 08626 Adorf/Vogtl., mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 
41.251,61 € zu vergeben. 
Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 36/2024 – SR-BV-Nr. 27/2024
Der Stadtrat hebt den Beschluss des Technischen Ausschusses Vorlagen-
Nummer TA-BV-Nr. 12/2024 vom 14.05.2024 - Vergabe von Bauleistungen 
nach § 3 Nr. 2 VOB Beschränkte Ausschreibung – Errichtung einer 
Photovoltaik-Anlage auf dem Dach der Zentralschule Adorf/Vogtl. auf. 
Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 37/2024 – SR-BV-Nr. 28/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach § 3 Nr. 2 VOB Beschränkte Ausschreibung für das 
Bauvorhaben Errichtung einer Photovoltaik-Anlage an der Fassade der 
Sporthalle Adorf/Vogtl. mit Stromspeicher und Lademöglichkeit für E-
Fahrzeuge an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma RA LUX AG, Ziegel-
straße 9, 08233 Treuen OT Eich, mit einer geprüften Angebotssumme von 
brutto 100.119,94 € zu vergeben. 
Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 38/2024 – SR-BV-Nr. 23/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 1 Öffentliche Ausschreibung – für das 
Bauvorhaben Erlebniszentrum Perlmutter (EZP) in 08626 Adorf/Vogtl. Los 
7.1 Pfosten-Riegel-Fassade an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma Crot-
tendorder Tischlerhandwerk GmbH, 09474 Crottendorf, Cranzahler Weg 



Seite 310. Juli 2024
Adorfer

Stadtbote

Bekanntmachung der Stadt Adorf/Vogtl. über das Recht 
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 

Wahlscheinen für die Wahl zum Sächsischen Landtag am 
01.09.2024

192 mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 69.788,74 € zu vergeben.
Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 39/2024 – SR-BV-Nr. 24/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 1 Öffentliche Ausschreibung – für das 
Bauvorhaben Erlebniszentrum Perlmutter (EZP) in 08626 Adorf/Vogtl. 
Los 10 Schlosserarbeiten an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma Meiser 
Vogtland OHG, 08606 Oelsnitz, Am Lehmteich 3 
mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 135.103,44 € zu vergeben.
Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 40/2024 – SR-BV-Nr. 25/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 1 Öffentliche Ausschreibung – für das 
Bauvorhaben Erlebniszentrum Perlmutter (EZP) in 08626 Adorf/Vogtl. 
Los 11.1 Innentüren an den wirtschaftlichsten Bieter die 
Firma Oertel Möbelwerkstätten Neumark GmbH & Co KG, 08496 Neumark, 
Werdauer Straße 6 mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 
79.415,84 € zu vergeben. 
Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 41/2024 – SR-BV-Nr. 30/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt, den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 2 Beschränkte Ausschreibung – Brand-
schutztechnische Ertüchtigung und energetische Sanierung Rathaus ein-
schließlich Freiberger Straße 2 und Markt 3 in 08626 Adorf/Vogtl. Los 16 
Barrierefreier Zugang Markt 3 an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma 
Transport und Tiefbau Zeidler, Adam-Friedrich-Zürner-Straße 4 in 08258 
Markneukirchen., mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 8.714,61 
€ zu vergeben. 
Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 42/2024 - SR-BV-Nr. 22/2024 
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt, die Elternbeiträge für die 
Adorfer Kindertages-einrichtungen, nicht anzupassen. Die Elternbeiträge 
bleiben unverändert entsprechend des Stadtratsbeschlusses vom 05.06.2023. 
Stimmabgabe: 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 1 Befangenheit

Beschlüsse, die verfahrenstechnische Dinge im Stadtrat betreffen, sind 
nicht aufgeführt. 

Bekanntmachung der Stadt Adorf/Vogtl. über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
Sächsischen Landtag am 01.09.2024

1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der Stadt 
Adorf/Vogtl. wird in der Zeit vom 12. bis 16. August 2024 während der 
üblichen Dienststunden 
Dienstag		  9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag		  9.00 – 12.00 Uhr

in der Stadtverwaltung der Stadt Adorf/Vogtl., Einwohnermeldebehörde, 
Markt 1 (EG, nicht barrierefrei), 08626 Adorf/Vogtl. für Wahlberechtigte 
zur Einsichtnahme bereitgehalten. Innerhalb der Einsichtsfrist kann der 
Wahlberechtigte von der Stadt einen Auszug aus dem Wählerverzeichnis 
über die zu seiner Person eingetragenen Daten verlangen. Jeder Wahlbe-
rechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person 

im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahl-
berechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er 
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bun-
desmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automati-
sierten Verfahren geführt. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens am 16. 
August 2024 bis 12.00 Uhr bei der Stadtverwaltung (Einwohnermeldeamt, 
Markt 1, EG, 08626 Adorf/Vogtl.) Einspruch einlegen. Der Einspruch 
kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder mit einer körperlichen 
Beeinträchtigung oder einer Behinderung können sich bei der Einspruch-
seinlegung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 11. August 2024 eine Wahlbenachrichtigung. Wer 
keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, sein Wahlrecht nicht ausüben zu können.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen 
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 2 (Vogtland 2)
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses  
  Wahlkreises
- oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 alle in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten,
5.2 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten,
a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 16 Absatz 1 der Landeswahl-
ordnung (bis zum 11. August 2024) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 19 Absatz 1 der Landeswahlordnung (bis zum 
16.08.2024) versäumt haben,
b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags-
frist nach § 16 Absatz 1 der Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist 
nach § 19 Absatz 1 der Landeswahlordnung entstanden ist,
c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis 
der Stadt gelangt ist.

Wahlscheine (Briefwahlunterlagen) können von in das Wählerverzeich-
nis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 30.08.2024 16.00 Uhr, bei 
der Stadtverwaltung im Einwohnermeldeamt mündlich, schriftlich oder 
elektronisch (per E-Mail an meldeamt@adorf-vogtland.de oder online auf 
www.adorf-vogtland.de) beantragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können 
aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Wahlbe-
rechtigte, die des Lesens unkundig sind oder mit einer körperlichen Be-
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einträchtigung oder einer Behinderung können sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen grünen Wahlumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden 
ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere 
Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Stadtverwaltung vor Empfangnahme der Unterla-
gen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen.

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen 
Beeinträchtigung oder Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehin-
dert sind, können sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des ‚Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person 
erlangt hat.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Er kann auch 
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Datenschutzrechtliche Hinweise

1. Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder 
Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses eingelegt, so werden die in diesem Zusammenhang angegebenen, per-
sonenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs 
verarbeitet, § 16 und § 19 der Landeswahlordnung.

Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt oder haben Sie 
eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins und/oder für die 
Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, so werden 
die in diesem Zusammenhang angegebenen, personenbezogenen Daten zur 
Bearbeitung des Antrages beziehungsweise zur Prüfung der Bevollmächti-
gung verarbeitet, § 17 Absatz 2 des Sächsischen Wahlgesetzes, §§ 22 bis 24 
der Landeswahlordnung. Die Angaben im Rahmen der Erklärung des Be-
vollmächtigten, nicht mehr als vier Wahlberechtigte bei der Empfangnahme 
zu vertreten, dienen dazu, die Berechtigung der bevollmächtigten Person, 
dass sie für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. die Berechtigung für 
den Empfang des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen zu prüfen, § 
23 Absatz 1 Satz 6, § 24 Absatz 6 der Landeswahlordnung. 

Die Stadt führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 24 Absatz 7 der 
Landeswahlordnung, ein Verzeichnis über für ungültig erklärte Wahl-
scheine, § 24 Absatz 8 Satz 1 der Landeswahlordnung, sowie ein Verzeichnis 
über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 
24 Absatz 6 Satz 4 der Landeswahlordnung. 

2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. 
Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wählerverzeichnis, 
des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Erteilung 
eines Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins 
und der Briefwahlunterlagen an eine bevollmächtigte Person ist ohne die 
Angaben nicht möglich.

3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezo-
genen Daten ist die Stadt Adorf/Vogtl. Die Kontaktdaten der behördlichen 
Datenschutzbeauftragten sind: Sylvia Donath, Tel. 037423 57519, donath@
adorf-vogtland.de.

4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins 
Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen das Wähl-
verzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins ist Empfänger der 
personenbezogenen Daten der Kreiswahlleiter (Postanschrift: Landratsamt 
Vogtlandkreis, Kreiswahlleiter, Postplatz 5, 08523 Plauen).

5. Die Frist für die Speicherung der im Zusammenhang mit der Führung 
des Wählerverzeichnisses, der Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, 
des Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine und des Ver-
zeichnisses über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten 
Wahlscheine verarbeiteten personenbezogenen Daten richtet sich nach § 
78 Absatz 3 der Landeswahlordnung: Wählerverzeichnisse, Wahlschein-
verzeichnisse, Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine und 
Verzeichnisse der Bevollmächtigten sind nach Ablauf von sechs Monaten 
seit der Wahl zu vernichten, wenn nicht der Landeswahlleiter mit Rücksicht 
auf ein schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet oder 
sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat von 
Bedeutung sein können. 

6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgende 
Rechte zu: Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene 
Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 
15 Datenschutz-Grundverordnung) Recht auf Berichtigung der Sie betref-
fenden unrichtigen personenbezogenen Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Da-
tenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung)
Recht auf Löschung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Da-
tenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 17 Datenschutz-Grundverordnung)
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten (§ 
2 Absatz 4 des Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 18 
Datenschutz-Grundverordnung)

Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, 
insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf Einsichtnahme 
in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, § 17 Absatz 1 des 
Sächsischen Wahlgesetzes in Verbindung mit § 18 Absatz 2 und 3 der 
Landeswahlordnung, durch die Vorschriften über den Einspruch und 
Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis, § 19 der Landeswahlordnung.

7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie Beschwerden an 
den Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragten (Postanschrift: 
Sächsischer Datenschutzbeauftragter, Postfach 11 01 32, 01330 Dresden, 
E-Mail: post@sdtb.sachsen.de) richten.

Adorf/Vogtl., 08.07.2024

Rico Schmidt, Bürgermeister

12.06.2024 Tragehilfe
Um 5:38 wurde die Feuerwehr Adorf zur Unterstützung des Rettungs-
dienstes  in die Forststraße in Adorf alarmiert. Ein Patient musste von der 
Wohnung  gemeinsam mit dem Rettungsdienst zu dem Rettungswagen 
transportiert werden. Die Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, dem HLF 
20/16, sowie 10 Kameraden 30 Minuten im Einsatz.
14.06.2024 Verkehrsunfall
Um 14:09 wurden die Kameraden der Feuerwehr Adorf zu einem Verkehrs-
unfall an der Elsterstraße Einmündung Lessingstraße in Adorf (ehemals 
Pfenniginsel) alarmiert. Am Einsatzort war es zu einem Auffahrunfall 
zwischen zwei Pkw gekommen. Die Adorfer Feuerwehr sicherte die Unfall-
stelle. Die Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, dem HLF 20/16, dem RW 2, 
sowie 14 Kameraden 30 Minuten im Einsatz.4 Kameraden in Bereitschaft.
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Hergestellt in Italien, Hartschale, stabil
bequem und leicht zu transportieren dank 
2 Rollen und Teleskopgriff

Großer Koffer ca.:
79 x 50 x 29 cm

Kleiner Koffer ca.:
69 x 47 x 26 cm
In Klingenthal,
Telefon 0374 67-22456

Roncato Kofferset

49,-€

THEMENNACHMITTAGE DES 
PFLEGENETZWERKES* 3.Quartal 2024

»Plötzlich Brustschmerzen und Atemnot – 
wenn jede Minute zählt«
– Moderne Herzinfarkttherapie am Vogtlandklinikum Plauen –
Dr. med. Christian Bietau, Helios Vogtland-Klinikum Plauen
am Mittwoch 10.07.2024, 15.00 – 17.00 Uhr
ROWI Stadtbüro, Postplatz 9, 08228 Rodewisch

»Vorsorge – Bei Unfall, Krankheit und Lebensende«
Betreuungsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis
am Montag 19.08.2024, 15.00 – 17.00 Uhr
SchlossArena Auerbach, Schloßplatz 4, 08209 Auerbach

»Demenz Partner Kurs«
Erfahren Sie mehr über das Krankheitsbild Demenz, die Kommuni-
kation und den Umgang mit Menschen mit Demenz, die Rolle der 
pfl egenden Angehörigen und regionale Beratungs- und Unterstüt-
zungsangebote 
Demenzfachstelle - Caritasverband Vogtland e.V.
am Montag 16.09.2024, 15.00 – 17.00 Uhr
Ratssaal Stadtverwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl.

*Anmeldung über Internetseite Pfl egenetzwerk 
www.pfl egenetz-vogtland.de – oder telefonisch:
03741 300-1505

16.06.2024 Brandmeldeanlage
Um 11:05 wurde die Feuerwehr Adorf, sowie die Ortsteilfeuerwehren zu 
einem Einsatz in die Schillerstraße in Adorf alarmiert. Das Auslösen der 
Brandmeldeanlage war die Ursache für diesen Alarm. Nach der Lageer-
kundung am Einsatzort konnte schnell Entwarnung für alle Einsatzkräfte 
gegeben werden. Es handelte sich um einen technischen Defekt eines 
Rauchmelders. Die Anlage wurde zurückgestellt, weitere Maßnahmen 
waren seitens der Feuerwehr nicht notwendig. Die Feuerwehr Adorf war 
mit dem ELW, dem HLF 20/16, dem DLAK23/12, sowie 14 Kameraden 30 
Minuten im Einsatz. MLF und 3 Kameraden in Bereitschaft.
21.06.2024 Müllbrand
Um 20:59 wurden die Kameraden der Feuerwehr Adorf zu einem Einsatz 
in den Leitersbergweg in Adorf alarmiert. Am Einsatzort stellten die 
Kameraden fest, dass ein Bürger Müll und Unrat in einem Lkw - Reifen 
verbrannte. Mittels der Schnellangriffseinrichtung vom HLF 20/16 wurde 
der Brand schnell gelöscht. Die Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, dem 
HLF 20/16, dem MLF, sowie 14 Kameraden 30 Minuten im Einsatz.
24.06.2024 Brandmeldeanlage
Um 6:03 wurde die Feuerwehr Adorf zu einem Einsatz in die Lebensgarten 
GmbH am Güterbahnhof in Adorf alarmiert. Die Brandmeldeanlage hatte 
ausgelöst. Nach der Lageerkundung am Einsatzort stellte sich heraus, dass 
ein technischer Defekt eines Rauchmelders die Ursache für die Auslösung 
war. Die Anlage wurde zurückgestellt, weitere Maßnahmen waren seitens 
der Feuerwehr nicht notwendig. Die Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, 
dem HLF 20/16, dem DLAK 23/12, sowie 14 Kameraden 30 Minuten im 
Einsatz. 3 Kameraden in Bereitschaft. M. Hofmann, FFW Adorf

EUREGIO EGRENSIS wählt neuen Vorstand
Landrat Christian Herrgott als neuer Stellvertreter gewählt
Zur Präsidiumssitzung mit anschließender Mitgliederversammlung in 
Eibenstock wählte die EUREGIO EGRENSIS Arbeitsgemeinschaft Sachsen/
Thüringen einen neuen Vorstand. Als Präsident wurde Landrat Thomas 
Hennig (Vogtlandkreis) bestätigt. Als neuer Stellvertreter wurde Landrat 
Christian Herrgott (Saale-Orla-Kreis) gewählt. Oberbürgermeister Steffen 
Zenner (Plauen) wurde als weiterer Stellvertreter bestätigt, er übt dieses 
Amt bereits seit 2022 aus. In der Sitzung wurde u.a. über den erfolgreichen 
Abschluss des EUREGIO EGRENSIS Kleinprojektefonds 2016-2022 berich-
tet. Dadurch konnten in der Grenzregion 230 Kleinprojekte mit insgesamt 
2,1 Mio. EUR gefördert werden.
EU unterstützt tschechisch-deutsche Kulinarik, Begegnungen
und die gemeinsame Sicherheit 
Am 13.06.2024 fand in Plesná die 3. Sitzung des Lokalen Lenkungsausschus-
ses* des Kleinprojektefonds der EUREGIO EGRENSIS statt. Der Ausschuss 
gab grünes Licht für 9 weitere Projekte aus dem INTERREG-Programm zur 
grenzüberschreitenden Zusammenarbeit Tschechien - Sachsen 2021-2027 
in der Höhe von 74 Tausend Euro. Bei den bewilligten Projekten handelt 
es sich um Kindergartenprojekte, Zusammenarbeit der Fußballvereine, 
tschechisch-deutsche Wanderungen im Grenzgebiet, gemeinsame Chor-
proben, Zusammenarbeit der Grundschulen und Gemeinden.  Weiterhin 
haben 30 Teilnehmer eines Projektes die Möglichkeit einen Blick in die 
böhmischen und sächsischen Kochtöpfe zu werfen und gemeinsam zu 
kochen. Ein weiteres wichtiges Projekt fördert die Zusammenarbeit von 
Polizeiexperten in unserer Grenzregion. Für grenzüberschreitende Koo-
perationsprojekte stehen derzeit über 2,9 Millionen Euro zur Verfügung. 
Die nächste Frist für die Einreichung der Projekte ist der 10.09.2024 für 
den 4. Lokalen Lenkungsausschuss, der am 22.10.2024 zum letzten Mal in 
diesem Jahr stattfindet.
Am 17.06.2024 findet um 17 Uhr eine weitere Informationsveranstaltung 
zu den Fördermöglichkeiten für deutsch-tschechische Begegnungsmaß-
nahmen in der Feuerwehrwache der Stadt Klingenthal statt. 

Alle Informationen finden Sie ebenfalls auf unserer Website www.euregi-
oegrensis.de.

Steffen Schönicke, Geschäftsführer
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Die Kita-Gruppen aus der Zwergenvilla stellen sich vor

Außenstellen in:
Auerbach   03744-25010
Helmbrechts   09252-228
Münchberg   09251-8151
Plauen   03741-70010

Fragen oderFragen oder
       Probleme       Probleme
                 im Mietrecht                 im Mietrecht

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

H a l l o ,  h i e r  i s t  w i e d e r 
Bodo, das Maskottchen der 
Zwergenvil la,heute bin ich 

das zweite Mal zu Gast in der Zwergenvilla und 
möchte euch von Kindern und Erlebnissen aus 
den Vorschulgruppen berichten. Bei meinem 
letzten Besuch war ich bei den jüngsten Kindern. 
Da schon im August die Kinder der Vorschul-
gruppen in die Schule kommen, möchte ich 
meinen Besuch heute bei den ältesten Kindern 
der Kita durchführen.
Die Mitarbeiter des Krippenbereiches berichteten 
mir bei meinem letzten Besuch, dass es in der 
Zwergenvilla in diesem Jahr zwei Vorschulgrup-
pen gibt und zeigten auf ein „buntes Haus“, das 
Vorschulhaus. Das machte mich neugierig. Schon 
vor meinem Besuch meldete ich mich zu einem 
Gespräch bei den Erzieherinnen der Vorschul-
gruppen Katja und Julia an. 
Katja berichtete mir, dass sich 24 Vorschulkinder 
in einem besonderen und wichtigen Jahr befin-
den. Vielfältige und lehrreiche Angebote und 
Aktivitäten in verschiedenen Bildungsbereichen, 
angelehnt an den sächsischen Bildungsplan 
wurden vor dem Start ins Vorschuljahr geplant. 
Ich bat die Erzieherinnen, mir von einigen Erleb-
nissen zu berichten.
Julia erzählte von einem Projekt mit einem Ador-
fer Künstler- Nico Roth. Unter dem Motto „Jeder 
Kita ein Künstler“ wurde den Kindern unter 
anderem die Möglichkeit geboten mit Spraydo-
sen zu experimentieren. Das fanden alle Kinder 
sehr cool. Für einige Kinder war der Umgang 
mit den Spraydosen eine richtige Mutprobe. Im 
Kunstprojekt gab es einige Sitzungen verteilt 
über mehrere Monate. Am Ende der Projektzeit 
wurden alle entstandenen Werke in einer Vernis-
sage in den Räumen der Zwergenvilla ausgestellt.   

Ein Besuch im König Albert Theater Bad Elster 
blieb auch sehr gut in Erinnerung und ermögli-
chte den Bereich „Kunst und Kultur“ Kindern 
ebenso lebendig näher zu bringen, Freude zu 
wecken und Kreativität zu fördern, wie im Kunst-
projekt mit Herrn Roth.
Mit der Führung durch das Theater wurde der 

Blick hinter die Kulissen der großen Bühne 
ermöglicht. Dabei erfuhren die Kinder, dass für 
professionelle Aufführungen von Kunst, Musik, 
Gesang und Schauspiel in einem Theater weitere 
Berufe wie Techniker, Gestalter, Tischler und 
andere erforderlich sind. Verschiedenes Wissen 
wurde dank einer professionellen Mitarbeite-
rin des Theaters Bad Elster sehr kindlich und 
verständlich vermittelt. Am Ende der Theater-
führung durften die Kinder selbst einmal als 
Schauspieler bzw. Sänger auf der großen Bühne 
aktiv werden. War das ein Gefühl und Eindruck, 
als sich der große Theatervorhang öffnete. Lam-
penfieber und Freude war in den Kinderaugen 
zu sehen, wie mir Kaja erzählte. Schade das ich 
als Maskottchen Bodo nicht dabei sein konnte, 
gerne hätte ich die Bühne und die kleinen Zu-
schauer aus Tschechien mit einer Vorführung 
verzaubert. Bodo lacht herzhaft, als er an eine 
Vorführung denkt. Der Ausflug in das Theater 

fand im Rahmen des Tschechisch Projektes statt, 
erklärte Katja noch, um auf weitere Ausflüge 

zu lenken. So lernten die Mädchen und Jungen 
bei einem anderen Treffen Bräuche und Umge-
bungen des Nachbarlandes Tschechiens kennen. 
Im Öko- Zentrum Cheb bot ein Rundgang unter 
dem Projektmotto „Was ist gleich, was ist anders“ 
das Beobachten verschiedener Pf lanzen und 
ausgewählter Tiere. Dolmetscher unterstützten 
die deutschen Kinder bei der Vermittlung wis-
senswerter Informationen und dem hautnahen 
Kontakt aller Angebote. Auf einer Pferderanch 
in Tschechien stand der Sankt Martin Tag im 
Mittelpunkt des Ausfluges. Schon während der 
Vorbereitung des Treffens gab es vieles zum 
Thema zu erfahren. Angebote zum Basteln 
und Malen im Vorfeld boten Möglichkeiten zu 
geistigen Ausflügen zum Thema der Geschichte 
des Sankt Martins.  

Ich habe noch so viele Informationen über das 
Geschehen in Vorschulgruppen von Katja und 
Julia erfahren dürfen, alles kann ich in diesem 
Artikel heute leider nicht weitergeben. Um den 
Alltag einer Vorschule persönlich kennenzuler-
nen, habe ich die Ehre persönlich zu den Kindern 
ins Vorschulhaus zu gehen. Ich öffne die Tür, 
große Stille kommt mir im Haus entgegen. Haben 
die Kinder meinen Besuch etwa vergessen. Ich 
hatte mich doch angemeldet, denkt Bodo. An 
der Tür der türkisen Gruppe lese ich auf einem 
Schild „HÖREN- LAUSCHEN- LERNEN, ein 
Programm zur Sprachförderung“ …. bitte nicht 
stören - wir müssen uns konzentrieren“. 
Ich schleiche im Flur zum gegenüberliegenden 
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Musik – Ein kraftvoller Glücksquell Eine besondere Freude durch Projektunterstützung: Herzlichen Dank 
der Firma GEWA music, Adorf

Raum und kann sehen, wie ein Kind Schöpf-
kellen und Ausgabelöffel dem Essen zuordnet. 
Kim die Praktikantin im Abschlusspraktikum 
der Erzieher Ausbildung beauftragt ein weiteres 
Kind, Teekannen, Mineralwasser und Gläser auf 
den Tischen der Kinder bereitzustellen und achtet 
darauf, dass das Zählen der Gläser der Anzahl 
der Kinder entspricht. Julia bemerkt mich, als ich 
ins Zimmer trete. Sie beauftragt gerade weitere 
Kinder, Materialien zur Förderung athematischer 
Kompetenzen in die dafür vorgesehene Kiste 
des „Mengen, zählen, Zahlen“- Programms zu 
räumen und dabei auf Ordnung und Richtigkeit 
zu achten. Ich befrage Julia, was die Kinder im 
mathematischen Angebot vermittelt bekamen 
und stellte fest, dass neben Wissensvermitt-
lung auch Aufmerksamkeit und Konzentration 
trainiert wurden. Schon im Gespräch mit Julia 

spürte ich Kinder an meiner Seite, sie hatten 
Redebedürfnis. Die Kinder berichteten von 
spannenden Abenteuern auf dem Soccerfeld und 
dem Räuberberg im Gartengelände der ZV, als ich 
nach Lieblingsspielen fragte. Voller Begeisterung 
erzählten sie auch, wie schon vor einiger Zeit Sa-
men für den Zuckertütenbaum gestreut wurden, 
in der Hoffnung zum Zuckertütenfest eine reiche 
Ernte zu haben. An das Gießen werden sie von 
Kim erinnert, flüstert Kim mir zu, die Kinder 

schmunzelten dabei verschmitzt. Merkfähigkeit, 
Ausdauer, Konzentration und Geduld gehören 
zum täglichen Training in Vorschulgruppen, 
nicht nur im Bereich der mathematischen Bil-
dung. Diese Fähigkeiten sind Voraussetzungen 
um beim Üben für einen Scherenpass, beim 
Gedichte lernen, Lieder lernen, Übungen für 
akustisches und optisches Verständnis von 
Anlauten der Anlauttabelle oder Sporteinheiten 
in der Turnhalle wertvolle Kenntnisse für den 
Übergang in die Grundschule und das eigene 
Leben anzueignen. Die Aufregung der Kinder 
beim Erzählen war kaum zu halten. Julia stimmte 
leise das Gedicht „Gute Vorsätze …Mit der groß-
en Zuckertüte“ an, alle Kinder stimmten ein und 
begeisterten mich beim Zuhören.
Kim gab mir ein Zeichen, dass nun das Mit-
tagessen ansteht und Störungen vermieden 
werden müssen, was mir schon aus meinem 
letzten Besuch bekannt war. Ich verabschiedete 
mich bei allen Kindern und Erwachsenen der 
Regenbogen-Gruppe. Auch bei den Kindern 
im türkisen Gruppenraum hatte ich noch die 
Möglichkeit „Hallo“ und „Auf bald“ zu sagen. 
Die Kinder hatten pünktlich zur Mittagsmahlzeit 
ihre tägliche Übungseinheit aus dem „HÖREN- 
LAUSCHEN- LERNEN Sprachprogramm abge-
schlossen und freuten sich auf ihr Lieblingsessen 
Nudeln mit Tomatensoße.
Liebe Grüße Katja und Julia, die Erzieherinnen 
der Vorschulkinder

Musik entfaltet im Menschen eine ungeheure 
Kraft, sie macht glücklich und trainiert das 
Gehirn. Wer Musik macht, ist oftmals entspan-
nter und sozialer als andere. In schwierigen 
Zeiten spendet Musik Trost, innerlich geht die 
Sonne auf, wenn schöne Lieder erklingen oder 
man selbst Musizieren und Singen kann. Jeder 
Mensch hat seine eigenen magischen Melodien, 
bei denen Erinnerung lebendig und das Herz 
weit wird.Das Singen von alten Kinderliedern 
mit Texten zu Jahreszeiten, Tieren oder anderen 
Inhalten des Kinderalltages, Tanzen, Tanzspiele, 
Bewegung zu Reimen und Liedern, Musikhören 
(auch klassische Musik) sollte Raum im Alltag 
von Kitas einnehmen. Dabei unterstützt der re-
gelmäßige Einsatz von Musikinstrumenten, auch 
Orff-Instrumente (Elementarinstrumente für 
Kinder mit großem Aufforderungscharakter), die
Begeisterungsfähigkeit und Motivation von 
Kindern. Synapsen werden angeregt und geför-
dert, verschiedene Bildungsbereiche verknüpft, 
Kreativität gelebt, das Selbstwertgefühl gestärkt 
und soziale Kompetenzen entwickelt. Auch zur 
Sprachförderung ist der Bildungsbereich Musik 
ein wertvoller Baustein. Doch WIE diesen in 
der Kita Gruppenarbeit einsetzen, den Alltag 
damit bereichern, wenn keine Instrumente 
vorhanden sind? Ein derzeitig laufendes Musik-
Fortbildungsprojekt strebt den umfänglicheren 
Einsatz von Instrumenten und Gesang in der 
Kita Zwergenvilla an: Und zur Freude der Kinder 
und Erzieherinnen stieß eine Vorstellung des 
Vorhabens bei der Adorfer Herstellerfirma für 
Musikinstrumente GEWA music auf große Em-
pathie. Durch deren Entgegenkommen konnten 
den pädagogischen Mitarbeiterinnen der Adorfer

Kita schließlich hochwertige Gitarren sowie zwei 
Kindergitarren bereitgestellt werden. Jeden der 
Gruppenräume zieren nun frisch gestimmte 
Instrumente, welche den Gruppenerzieherinnen 
zum täglichen Einsatz zur Verfügung stehen – 
was für eine riesengroße Freude! Im März ergab 
sich dank Herrn Hiller von der Adorfer Mu-
sikschule auch eine erste Inhouse Fortbildung: 
Diese diente den Mitarbeiterinnen der Kita 
Zwergenvilla, welche erfreulicherweise beinahe 
alle über Vorkenntnisse im Gitarrenspiel verfü-
gen, als Auffrischungskurs. Zwei weitere Termine 
folgten, um zukünftig den geübten Umgang mit 

den klangschönen Gitarren sicherzustellen. Ein 
herzliches Dankeschön gilt der Firma GEWA 
music, durch deren Unterstützung es möglich ist, 
die Gruppenräume der Zwergenvilla täglich zum 
Klingen und viele Kinderaugen zum Leuchten zu 
bringen. Wer weiß, vielleicht entsteht bei einigen 
Kindern neben der Freude am Musizieren und 
Singen der Wunsch, später selbst ein Instrument 
zu erlernen...vielleicht durch Mithilfe der Adorfer 
Musikschule und mit einem Instrument, herge-
stellt von GEWA music „Musik – Die Wurzel aller 
übrigen Künste“ Heinrich von Kleist
Team Zwergenvilla C. Richter/Leiterin Kita ZV
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Unsere Grundschule Adorf                                                     

 
Schulleiterin:  Frau Woitynek Email: grundschule@adorf-vogtland.de 
Sekretariat:  Frau Malik Email: sekretariat-gs@adorf-vogtland.de 
Telefon:  037423-2374 Homepage: www.schule-in-adorf.de 
Fax: 037423-49050 
 

          GRUNDSCHULE ADORF 
 

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 
2025/26 

 
Laut § 27 des Sächsischen Schulgesetzes (SächsSchulG) für den Freistaat 
Sachsen: 
 müssen Kinder, die bis zum 30. Juni 2025 das 6. Lebensjahr vollenden,  
    durch die Eltern in einer Grundschule ihres Schulbezirkes angemeldet werden. 
 Als schulpflichtig gelten auch Kinder, die bis zum 30. September des laufenden  
    Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollendet haben. Diese können  
    auf Wunsch der Eltern in der Schule angemeldet werden. 
 Meldet beim gemeinsamen Sorgerecht nur ein Elternteil das Kind an,  
    benötigen wir eine Vollmacht des anderen Elternteils. 
 Für Eltern, die das alleinige Sorgerecht ausüben, benötigen wir einen amtlich 
    beglaubigten Nachweis. 
 Bitte Geburtsurkunde und den Nachweis der Masernschutzimpfung des  
     Kindes mitbringen!  
 
Die Anmeldung (Anwesenheit der Schulanfänger ist nicht erforderlich) erfolgt im 
Sekretariat der Grundschule Adorf, Kirchplatz 10 in 08626 Adorf/Vogtl.  
zu folgenden Zeiten: 
 
Dienstag, 16.07.2024: von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
                                         
Dienstag, 23.07.2024: von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
 
Sollten Sie die o. g. Zeiten nicht wahrnehmen können, vereinbaren Sie bitte bis 
spätestens 17.06.2024 einen Termin unter 037423/2374.  
 
Eltern, deren Kinder (nach § 27 Absatz 2 des Sächsischen Schulgesetzes) vorzeitig 
eingeschult werden sollen, melden ihre Kinder bis zum 28.02.2025 an. 
 
 
I. Woitynek 
Schulleiterin 
 
 

 

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

19:30 Uhr

ca. 20:15 Uhr

ca. 21:15 Uhr

ca. 22:15 Uhr
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Kartenvorverkauf im Rathaus der Stadt Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1

Lesenacht der dritten Klassen
Eine ereignisreiche Lesenacht verbrachten die Kinder der dritten 
Klassen der Grundschule Adorf vom vorletzten auf den letzten Schultag 
vor den bereits lang ersehnten Sommerferien. Schon seit der Ankündigung 
fieberten alle auf den 18. Juni 2024 hin. Nachdem die Schlafplätze in den 
jeweiligen Klassenräumen eingerichtet waren, startete der Abend mit einem 
gemeinsamen Pizzaessen auch mit den Eltern der Klassen 3a und 3b in 
herrlichstem Sonnenschein auf dem Schulhof. Bei einer anschließenden 
Party wurde der Ausklang des Schuljahres gebührende gefeiert. Nach Ein-
nehmen der Schlafplätze schmökerten alle in ihren mitgebrachten Büchern. 
Beim Zuhören des Vorlesens durch die Lehrerinnen, kamen die Kinder zur 
Ruhe und einige wurden müde. Die Letzten schliefen dann beim Lauschen 
eines Hörbuches ein. Nur wenige Minuten später wurden wir durch ein 
vorbeiziehendes Gewitter geweckt. Nach einer dann doch ruhigen Nacht 
starteten wir in den letzten Schultag mit einem gesunden Frühstück. Mit 
Ausgabe der Zeugnisse wurden die Kinder in ihre verdienten Sommerferien 
geschickt. Annemarie Aechtner, Katharina Hess

„Auf Wiedersehen!“  
Alles geht einmal zu Ende – auch die schöne Grundschulzeit. Für die Schü-
lerinnen und Schüler der vierten Klassen war am 19.06.2024 - ungewöhnlich 
ein Mittwoch - nicht nur der Tag der Jahreszeugnisse sondern auch ihr 
letzter Schultag. Nach einem kleinen tänzerischen Auftakt durch unsere 
Musical- AG und z. T. der Klasse 2a unter der Leitung von Frau Meinel, 
H. haben sich unsere Viertklässler mit einem wunderschönen Programm, 
welches sie im Rahmen von Musik – bzw. Deutschstunden einstudiert 
haben, auf dem Schulhof verabschiedet. Dabei war zu spüren, wie nah 
wieder einmal allen der Abschied von der Grundschule gehen kann…Ein 
herzliches Dankeschön gebührt an dieser Stelle der Klassenlehrerin der 
4a Frau J. Wagner (Musiklehrerin von 4a und 4b) und dem Klassenlehrer 
der 4b Herrn Meinhold! Aber auch unseren Kindern der 4a und 4b gilt ein 
großes Dankeschön für ihre Anstrengungsbereitschaft und ihre Mitarbeit 
in den letzten Jahren! Nach den Sommerferien beginnen sie einen neuen 
Lebensabschnitt in ihrer neuen Schule mit ihren neuen Lehrerinnen und 
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Lehrern sowie mit ihren neuen Mitschülern. Dazu wünsche ich euch, auch 
im Namen meines Kollegiums für euren Lebensweg: 
+ die Hand eurer Eltern, die euch schützt und hält
+ gute Lehrerinnen und Lehrer, die euch vertrauensvoll begleiten
+ einen guten Freund, der immer für euch da ist
+ ein frohes Herz, das euch hüpfen lässt
+ ein helles Lachen, das andere fröhlich macht…   
Eure Schulleiterin Ina Woitynek Adorfer Straße 12

08258 Markneukirchen / V.
Telefon (037422) 2412

B E S T A T T U N G S H A U S

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

®

DOBERNECKER

adorfer.stadtbote
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Unsere renovierte Haustür – ein Traum.

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

Meine Treppe, wieder sicher und schön.

 0 60 60 28 28 28 
 info@renke-bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
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kompetent 

nachhaltig

bequem 
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Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal 

bequem

nachhaltig

kompetent 

zuverlässig

umweltschonend 

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

Für alle ein blubberndes Vergnügen…testen Sie bei uns einen
Outdoor Whirlpool.
Verschiedene Größen und Ausstattungen erhältlich.Schauen Sie vorbei!

Der Bürgermeister und die Stadtverwaltung
Adorf/Vogtl. gratulieren herzlich 

zum 10 jährigen:   Börner Spezialbau GmbH 
seit 01.07.2014 

zum 45 jährigen:  Bestattungsunternehmen Rozynek 
seit 29.07.1979   

G E S C H Ä F T S J U B I L Ä E N  

Leichtathletik
In dem schönen Jößnitzer Stadion trafen sich am 15.Juni die vogtländischen 
Leichtathleten der AK U8 bis U12 zu dem traditionellen Kinderwettkampf. 
50m Sprint, Weitsprung, Ballwurf und 600m-Lauf sind die jeweiligen Dis-
ziplinen, die dabei ausgetragen werden. Von Lok Adorf gingen 6 Sportler an 
den Start. Für Alicia Wohlmacher W9 war es der erste Wettkampf. Mit den 
Plätzen 8 beim Ballwurf und 9 über 50m sammelte sie erste Erfahrungen. 
Alle anderen Starter (Laura Schlott W11, Zoe Schwabe W11, Frieda Paesold 
W10, Paco Schwabe M11 und Colin Ludwig M11) konnten mindestens ein-
mal auf das Siegerpodest treten. Herausragend waren Paco und Colin, die 
jeweils 4 Medaillen erkämpfen konnten. Zoe konnte mit neuer Bestweite 
das Ballwerfen gewinnen. Eine Reihe persönlicher Bestleistungen zeigten, 
dass sich regelmäßiges fleißiges Training auszahlt. Nun ist aber erstmal 
Erholung in den Sommerferien angesagt, ehe es am5.August wieder mit 
dem Training weitergeht. Peter Reidel

Herausgeber: Stadtverwaltung Adorf/Vogtl., Markt 1, 08626 Adorf, 
Tel.: 03 74 23 -5 75 12, Fax: 03 74 23 -5 75 36,  E-mail: stadtbote@
adorf-vogtland.de,  verantwortlich für den amtlichen Teil  der Stadt 
Adorf/Vogtl.:  Bürgermeister Rico Schmidt, Herstellung: grimm.me-
dia, Oliver Grimm, Auerbacher Str. 100, 08248 Klingenthal, Telefon 
037467-289823, Telefax 037467-20923, info@grimmdruck.com, 
www.grimmdruck.com, Druck: VDC, verantwortlich für Textteil: 
Stadt Adorf/Vogtl., verantwortlich für Anzeigen: Für den Inhalt 
der Anzeigen sind die Inserenten, nicht der Verlag verantwortlich.

Anzeigenleitung: Oliver Grimm, 037467-289823,
Auflage:  2.200 Exemplare Erscheinungsweise: monatlich
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Nicht nur zur Faschingszeit aktiv – Der ACViphone Docking Stationiphone Docking Station
mit USB Kabelmit USB Kabel

9,-
Telefon 037467- 789450Telefon 037467- 789450

Reinhold-Becker-Str. 10 | 08626 Adorf Reinhold-Becker-Str. 10 | 08626 Adorf 
Telefon 037423 -50104Telefon 037423 -50104

Laute Plakate
kleine Auflagen bis 32 x 45 cm sofort! 

Schreiende Briefhüllen
rundum bedruckt in leuchtenden Farben!

037467 -289823

Was macht eigentlich der Adorfer Carneval Verein außerhalb der Nar-
renzeit? Für Euch ist der Fasching noch weit weg, aber für uns hat die 
heiße Planungsphase schon längst wieder begonnen. Ein Motto ist bereits 
gefunden und wir können schon so viel verraten – es wird nass! Vielleicht 
konnte uns der eine oder andere schon in Aktion erleben und hat sich dabei 
gefragt, was haben die denn vor? Wir hatten jedenfalls jede Menge Spaß 
und bedanken uns schon mal bei unseren „externen“ Helfern. Das Ergebnis 
seht ihr im November zur Eröffnungsveranstaltung.
Auch für unsere Tanzgruppen und Trainer ist nach dem Fasching nicht 
Schluss. Nach einem Ansturm auf die freigewordenen Plätze in den Grup-
pen, geht es nun für die Mädels und ihre Trainer an das Einstudieren der 
neuen Tänze. Besonders freut es uns, dass Amy Stöhr nach dem Ausstieg 
als Tanzmariechen nun das Trainerteam der proppenvollen „Chilis“ un-
terstützt. Als Nachfolgerin bei den Tanzmariechen startete Leni Zeiner 
hochmotiviert in ihre ersten Trainingseinheiten. Da das A & O die ständige 
Aus- und Weiterbildung ist, nutzten einige Tänzerinnen die alljährliche 
Chance, an den deutschlandweit hochangesehenen Tanzkursen der „Hofer 
Tanztage“ teilzunehmen. Ein „Promibild“ mit den neuen T-Shirts darf da-
bei natürlich nicht fehlen. Hier noch einmal einen herzlichen Dank an die 
Eltern, die uns durch ihre Fahrbereitschaft und geldlichen Zuwendungen 

unterstützt haben. Unsere Trainerinnen Miriam Zeidler, Anne Fürbringer 
sowie Carolin Zeiner waren auch nicht ganz untätig. Sie haben eine Trai-
nerschulung beim „Bund Deutscher Karneval“ im Bereich „Grundschulung 
Schautanz“ in Frankenberg absolviert. Das Statement der drei zu diesem 
Tag: „So viel neues Wissen, Spaß und Ideen sind super. Wir freuen uns 
schon, mit den Mädels in die Umsetzung zu gehen“. Nicht wegzudenken 
sind auch unsere Auftritte bei verschiedenen Festen der Region. Traditionell 
zum Tulpenmarkt am 11.04.2024 verteilten unsere „Purzel“ im Auftrag der 
Stadt Adorf Tulpen an zahlreiche Besucher. Und weil es viel zu schade wäre, 
im wöchentlichen Training nur für die Faschingsauftritte zu schwitzen, 
haben unsere Tanzmädels zum Adorfer Vereinsmarkt am 04.05.2024 sowie 
zum Frühlingsfest in Schöneck am 05.05.2024 ordentlich das Tanzbein adorfer.stadtbote

wissen.was los ist



Seite 1110. Juli 2024
Adorfer

Stadtbote

Adorfer Tennisplatz wird 25!

Kinderfest in Freiberg

geschwungen und so ihr Können unter Beweis gestellt. Zum Vereinsmarkt 
wurde aber nicht nur getanzt. Mit Kinderschminken und Dosenwerfen 
haben sich unsere Gardemädels ordentlich ins Zeug gelegt und für die 
Kulinarik sorgten Annett Jacob & ihre Helfer mit leckeren Bubblewaffeln.
Zum Schluss noch einen Aufruf!!! Wer hat nicht schon immer mal davon 
geträumt, Prinz oder Prinzessin zu sein. Bei uns habt Ihr die Gelegenheit, 
Euch ganz und gar königlich zu fühlen. Interessiert?? Wir suchen für die 
kommende Faschingssaison ein großes & kleines Prinzenpaar und freuen 
uns über Euren Anruf – Tel.: 01523 39230629. Lobels Helau!

Ev.-luth. Gottesdienste (Änderungen vorbehalten)
Aktuelle Änderungen und Informationen finden Sie immer auf unserer 
Webseite www.kirche-adorf.de.
14. Jul. 	 7. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr 	 Predigtgottesdienst in Markneukirchen Pfr. Heyer
21. Jul. 8. 	 Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr 	 Predigtgottesdienst zur Kirchweih in Erlbach Präd. Renz
28. Jul. 9. 	 Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	Predigtgottesdienst in Adorf Pfr. Wagner
4. Aug.	 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Adorf Pfr. Wagner
11. Aug.	 11. Sonntag nach Trinitatis                                                                       
10.00 Uhr 	Kirche kunterbunt zum Schulanfang in Adorf
Kindergottesdienst (Kigo): immer parallel zum Predigt- und Abendmahls-
gottesdienst (Eventuelle Änderungen geben wir auf der Webseite bekannt.) 
Gebet für die Gemeinde:
montags, 19.00 Uhr in der Michaeliskirche in Adorf
dienstags, 6.35 Uhr per Zoom, Kontakt: Pfr. Wagner
Besondere Veranstaltungen
Friedensgebet
mittwochs 18.30 - 19.00 Uhr in der Michaeliskirche in Adorf
Brotkorb
Mittwoch, 17. Juli; Anmeldung und aktuelle Informationen zum Ort 
erhalten Sie 2 Tage vorher, 8 - 12 Uhr, unter 037421/54234.
Lobpreisabend, Freitag, 26. Juli um 19.30 Uhr in Adorf

Am 17.August 2024 wird auf dem Tennisplatz in Adorf wieder um die Stadt-
meisterschaftskrone gespielt. Das Turnier beginnt um 9.00 Uhr. Gleichzeitig 
feiern die Adorfer Tennisfreunde den 25. Geburtstag. Alle interessierten 
männlichen und weiblichen Spieler können sich bis 8.30 Uhr auf dem 
Tennisplatz am Landhaus, Arnsgrüner Straße oder vorher unter der Tele-
fonnummer 037423/49029 anmelden. Der Austragungsmodus wird je nach 
Anzahl der Spieler vorher festgelegt. Die Startgebühr beträgt 5 Euro. Für das 
leibliche Wohl der Aktiven und Zuschauer ist natürlich gesorgt. Interessierte, 
die das Tennisspielen erlernen wollen, können gerne zum Schnuppern zu 
den offenen Trainingszeiten, immer mittwochs ab 17 Uhr kommen.

Für Sonnabend, den 15.06.2024 hatte unser Dorf- und Heimatverein herz-
lich alle Kinder, Eltern und Großeltern auf das Gelände um unser Vereins-
heim eingeladen. Nach einem verregneten Vortag hatte der Wettergott ein 
Einsehen und schickte die Sonne auf die Reise zu uns. Mit froher Erwartung 
kamen viele kleine und große Gäste zu uns. Außer Adorfern kamen auch 
Kinder aus den Nachbardörfern, wie Leubetha, Gettengrün, Wohlbach, 
Schilbach und Ebersbach zu uns. Ein Flohmarkt und Tauschbörse für und 
von Kindern lud zum Verweilen ein. Großer Andrang war beim Reiten mit 
Lisa-Marie. Wie immer war die Hüpfburg der Renner des Nachmittags. Eine 
Bastelstraße, Kinderspiele und eine Kinderdisko trugen zum guten Gelingen 
bei. Sehr beliebt sind die Bodytattoos mit Sylvio, die lange Warteschlange 
nahm jeder gern in Kauf, denn das Ergebnis kann sich sehen lassen und hält 
ein paar Wochen. Nicht vergessen möchte ich das Spritzen auf Blechdosen, 
wunderbare Preise für die Kinder lagen bereit. Die Adorfer Feuerwehr stellte 
uns ihr Auto zur Verfügung, vielen Dank dafür und den beiden Fahrern. Sie 
drehten Runde um Runde ums Dorf herum und leuchtende Kinderaugen 
waren der Lohn für ihre Mühe. Die Fahrten wurden auch gern von Muttis 
und einer Uroma gern angenommen.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt, viele wunderbare Torte und 
Kuchen mundeten allen Besuchen. Der beliebte gebackene Blumenkohl, 
Pommes, Würste und Steak vom Grill, auch eine Gulaschsuppe fanden 
großen Anklang. Eine große Bereicherung waren die leckeren Waffeln, sie 
wurden von Mädchen der Schule aus Bad Elster gebacken. Einen großen 
Dank an alle fleißigen Bäckerinnen, Köche. Ein ganz großes Lob für alle 
Helfer bei der Vorbereitung und Durchführung unseres Kinderfestes, denn 
ohne ihr Engagement ist so etwas undenkbar.
Brigitte Lorenz, Dorf- und Heimatverein Freiberg
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ZZEENNTTRRAALLSSCCHHUULLEE  AADDOORRFF  
www.zentralschule-adorf.de

Wir haben es geschafft! 
Das dachten sich am Freitag, den 14.06.2024, 
bestimmt auch die Schülerinnen und Schüler 
unserer Abschlussklassen. Aufgeregt warteten 
sie vor der Aula, bis der feierliche Einmarsch 
vor den Augen zahlreicher Menschen begann. 
Eltern, Großeltern, Geschwister, Freunde sowie 
Lehrkräfte begleiteten diesen wertvollen Mo-
ment. Bevor es die letzten Zeugnisse an unserer 
Zentralschule gab, ließen es sich der stellvertre-
tende Bürgermeister der Stadt Adorf Herr Cihak 
sowie der Schulleiter Herr Baumgärtel nicht 
nehmen, noch ein paar Worte an die Anwesenden 
zu richten. Auch die Klassenleiterinnen nutzen 
diese Gelegenheit zu einem kleinen Rück- sowie 
Ausblick. Dann war es endlich an der Zeit für das 
wohl Wichtigste des frühen Freitagabends – auf 
der Bühne wurden die Zeugnisse überreicht. Dass 
damit die Zeit an der Zentralschule endet, wurde 
vielen erst in diesem Moment bewusst. Am Ende 
verließen unsere jetzt ehemaligen Schülerinnen 
und Schüler das Schulgebäude zufrieden und mit 
einem Lächeln über ihre Erfolge. Wir wünschen 
allen Absolventen nur das Beste für ihre Zukunft. 
C. Bachmann 

Endspurt vor den Ferien – zwei besondere Tage an 
der Zentralschule
Bei unseren Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 5 war am 12.6.2024 die Aufregung spürbar. 
Der erste Sport- und Spieletag stand auf dem 
Programm. Doch nicht nur sie fieberten diesem 
Tag entgegen. In Gruppen eingeteilt und beglei-
tet von Schülerinnen und Schülern der Klasse 
9 wurden verschiedene Stationen durchlaufen. 
Sportlich ging es in der Turnhalle zu mit Bas-
ketball, Hackenschüssen, Tischtennis und vielem 
mehr. Im restlichen Teil des Schulhauses fanden 
weitere Stationen ihren Platz. Ob beim Puzzlen, 
Memory, Saftpong oder auch beim Rollbrettfah-
ren auf dem Gang – die Kinder und Jugendlichen 
gaben stets ihr Bestes. Spannend ging es auch 
im Biologieraum zu, denn dort sollten in Kisten 
gelegte Dinge ertastet werden, bevor man sich an 
verschiedenen Schätzaufgaben versuchte.
Am Ende des Tages fand eine Siegerehrung in der 
Turnhalle statt und die Besten aus jeder Gruppe 

erhielten einen kleinen Preis. Wie wird wohl das 
Wetter am Montag, den 17.06.2024? Diese Frage 
schwirrte wohl vielen im Kopf herum, denn der 
Badetag war geplant. Der Wettergott ließ sich 
jedoch nicht in die Karten schauen. Wird es 
wirklich regnen? Ausgestattet mit guter Laune 
traten die Schülerinnen und Schüler dem Wetter 
zum Trotz den Weg ins Adorfer Bad an. Auch 
wenn es keinen blauen Himmel, 28 Grad und 
Sonnenschein gab, nutzten viele die Gelegenheit 
und stürzten sich ins noch etwas kalte Nass. Wir 
lassen uns doch vom Wetter nicht die Laune 
vermiesen! Diese beiden traditionellen Tage kurz 
vor den Sommerferien lassen das Schuljahr wun-
derbar ausklingen und machen einfach nur Spaß! 
C. Bachmann
Dem Wiederverwerten von Plastik auf der Spur….
Am 14.06.2024 konnten die Schülerinnen und 
Schüler der Grund- und Zentralschule im Rah-
men eines Upcycling - Projektes in den Dschun-
gel der Mülltrennung eintreten. Das Projekt 
wurde von der Firma Jens Ebert AG aus Hirsch-
feld angeboten. Die Klassen konnten bei einem 
Themenquiz über Recycling ihr Wissen und 
Können erweitern und unter Beweis stellen. Es 
wurde an praktischen Beispielen experimentiert 
und ausprobiert. Im praktischen Teil konnten die 
Teilnehmenden aus alten Kunststoffdeckeln neue 
Gebrauchsgegenstände herstellen. Das Prinzip 
war sehr einfach: die Deckel wurden maschinell 
zerkleinert, in einem Rohr stark erhitzt und 

verflüssigt, und mittels Druck in die gewünschte 
Form gepresst. Die Schülerinnen und Schüler 
stellten sich unter anderem selbst neue Lineale 
her. Insgesamt eine schöne, bunte Veranstaltung, 
die die Kinder sehr genossen haben. 
D. Busch-Gerstner
„Clean up and Chill“
Sauber machen und es sich gut gehen lassen

Zum Ende des Schuljahres folgten ca. 30 Schüler 
und Schülerinnen unserer Zentralschule ge-
meinsam mit ihren Lehrerinnen diesem Aufruf 
des Schulfördervereins. Gemeinsam sammelten 
sie eine beachtliche Menge Müll im Umfeld der 
Schule. Nach getaner Arbeit versammelten wir 
uns alle auf dem Pennyspielplatz ums Feuer. Es 
gab Stockbrot, Würstchen, Limo und viel freien 
Raum zum Chillen und Beieinandersein. Ich 
konnte einmal mehr feststellen, dass an unserer 
Schule sehr gute Arbeit geleistet und ein offener 

und respektvoller Umgang gepflegt wird. Un-
terstützt wurde die Aktion durch Nicolle vom 
Schülertreff MAXX, Alexander Rudisch spendete 
Getränke und wir vom Schulförderverein sorgten 
für die Verpflegung. Holger Uebel

Unser Schulförderverein sucht weitere Unterstützung
Haben Sie Lust bei uns mit zu machen?
Verein zur Förderung der ZS Adorf
E-Mail: kaho-jubu@web.de / mobil: 015251394344

Hinweis zum mobilen Beratungsangebot
Die Verbraucherzentrale stellt ihr mobiles Beratungsangebot in Adorf wegen zu 
geringer Nachfrage vorläufig ein. Sabine Kraus, Verbraucherberaterin, Beratungs-
stelle Auerbach, Plauensche Str. 7, 08209 Auerbach
Tel.: 03744-21 96 41, Fax: 03744- 21 96 43

klein.anzeige
Kaufe Ihre Garage-

auch unberäumt, Martin,
Telefon: 0175 -5631193,

schnell + seriös
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STEUERBERATUNG

JACOB www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

Wernitzgrüner Straße 1
08258 MARKNEUKIRCHEN
Tel. 037422 551-0
Fax 037422 55199

Dr. Jacob & Kollegen
STEUERBERATUNGS GBR

Digitales Musiksystem mit Lightness Adapter, 
Iphone einfach aufstecken und Musik hören,
3,5 mm Klinke auf Rückseite für diverse
Quellen, Netzteil, Fernbedienung

BOSE SOUNDDOCK SERIES IIBOSE SOUNDDOCK SERIES II

T 0163 -3224552T 0163 -3224552

69,-€

Telefon 037467- 1209 14Telefon 037467- 1209 14

Fotorucksack 1a ZustandFotorucksack 1a Zustand

29,-€

Big BandBig Band
Der Sound für Deine VeranstaltungDer Sound für Deine Veranstaltung

Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037423 3244 und 037421 123928
Gerne mit vorheriger Terminvereinbarung!

WIR BRINGEN

IHRE KÜCHE
ZUM KOCHEN!

Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037423 3244 und 037421 123928

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihr Küchenteam Seidler
   Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihr Küchenteam Seidler

Montag - Freitag 
9.00-12.30 u. 13.30-17.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Nun ist die erste Hälfte des Jahres 2024 bereits wieder Geschichte. Die Tage 
werden, wenn auch erst nur kaum wahrnehmbar, wieder kürzer. Der Juni 
präsentierte sich im recht sommerlichen Gewand, am Anfang mit etwas 
mehr Niederschlag, dann aber angenehm warm, und gegen Monatsende 
gab es nochmal eine Dusche.  In allen Abteilungen unserer Anlage blüht 
es noch immer reichlich. Wie in jedem Jahr ist auch heuer der Flor bei den 
gartenwürdigen Züchtungen sehr bunt und reichlich. Beginnen wollen 
wir diesmal mit unserem Rundgang bei den Kräutern und Heilpflanzen. 
Dort duftet es auch in unterschiedlichen Richtungen und Nuancen. Der 
Blick fällt an recht exponierter Stelle auf ein hellgrünes Polster mit Pflan-
zen, die einzelne, nicht sehr große gelbe Blüten in einem Blütenstand von 
Scheinquirlen tragen. Es handelt sich hierbei um den Griechischen Bergtee 
(auch Olymp-Bergtee genannt), Sideritis scardica (Bild 1). Sideritis ist der 
wissenschaftliche Name für die Gattung der Gliedkräuter innerhalb der 
Pflanzenfamile der Lippenblütengewächse. Davon sind etwa 140 Arten 
von den Inseln Makronesiens bis nach Kleinasien verbreitet. Zur Teeher-
stellung werden vor allem die getrockneten Blütenstände verwendet. Der 
Geschmack ist würzig-aromatisch und erinnert an Zitrone und Myrrhe. 
Das Spektrum der Inhaltsstoffe ist sehr breit und reicht von verschie-
denen ätherischen Ölen bis zu Bitter- und Gerbstoffen. Bleiben wir noch 
bei Pflanzen, die einen gewissen Duft verströmen. Dazu gehört auch der 
Echte Gewürzstrauch, Calycanthus floridus (Bild 2), der auch gelegentlich 
als Nelkenpfeffer bezeichnet wird. Wir finden diesen, bei uns ca. 2m hoch 
werdenden Strauch, im hinteren Teil des Gartens. Die Art ist im Südosten 
der USA beheimatet. Auffällig sind ihre kleinen, ca. 5cm im Durchmesser 
messenden Blüten von braunroter Farbe. Ihre Form erinnert ein wenig an 
die bestimmter Magnolien-Arten. Vor allem in den Abendstunden duften 
diese in Richtung Nelken und Erdbeere. Die Gattung Calycanthus umfasst 
nur ein paar Arten. Die Büsche sind leicht zu kultivieren, lieben Sonne bis 
Halbschatten. Der Boden kann gerne humos und nährstoffreich, aber auch 
gut wasserdurchlässig sein. Ein starker Rückschnitt kann sich ungünstig auf 
die Blütenbildung auswirken. Da die Rinde des Gewürzstrauches auch viele 
aromatische Inhaltsstoffe enthält, wurde diese früher von den Indianern 
getrocknet und zum Würzen verwendet. Giftige Inhaltsstoffe (Alkaloide) 
lassen heute allerdings von dieser Nutzung abraten. Wir bleiben, was die 
ursprüngliche Heimat unserer Pflanzen betrifft, in Nordamerika, wobei die 
vorgestellte Art auch noch in China vorkommt. Von dort stammt die Or-
chideenart Pogonia ophioglossoides (Bild 3), die im deutschen Sprachraum 
auch als Moor-Pogonie bezeichnet wird. Wir finden sie bei uns (man muss 
schon etwas genauer hinschauen) im Moorbeet mit den fleischfressenden 
(insectivoren) Pflanzen, etwa gegenüber vom Gewürzstrauch. Die natür-
lichen Standorte sind Hochmoore, wo es ausreichend feucht, vom Milieu 
her sauer und nährstoffarm ist. Sie wächst gerne in Torfmoos (Sphagnum). 
Die Pogonie wird nur ca. 15-20cm hoch. Aus einem unterirdischen Wur-
zelgeflecht erscheinen rosa-rote Blüten von etwa 2-3cm Durchmesser. Ihre 
Blüten weisen eine, allen Orchideenarten (von denen es wohl mehr als 
25000 gibt) typische spiegelsymmetrische Form auf. Die Art ist frosthart 
und benötigt bei uns keinen Winterschutz.
Dr. Peter Renner, Verein „Botanischer Garten Adorf e.V.“

Was blüht jetzt im Botanischen Garten Adorf ?

Moor-Pogonie;
Pogonia ophioglossoides

Echter Gewürzstrauch;
Calycanthus floridus

Griechischer Bergtee
Sideritis scardica

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Hospiz Termine August 24
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in Trauer, für 
Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinderung, auch für Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung. All unsere Dienste sind kostenlos...
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer kranken Kin-
dern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. Gern 
nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel.Nr. 0163-6149065 
kostenlos und unverbindlich. Unsere Trauercafés sind in den Monaten Juli 
und August in Sommerpause. Es besteht jedoch immer die Möglichkeit, ein 
Trauereinzelgespräch zu bekommen. Bitte kontaktieren Sie uns bei Bedarf 
unter Tel.Nr. 0163-6149065. Wir eine suchen(n) interessierte(n) Mitarbeiter 
(in) für eine weitere Koordinatorenstelle in unserem Verein. Sie sind Kranken-
Altenpfleger(in) mit mindestens 3 Jahren Berufserfahrung, haben optimaler-
weise einen Abschluss 160 Stunden Palliative Care, sind empathisch, flexibel, 
teamfähig und sind bereit für weitere Qualifikationen, dann melden Sie sich 
bitte unbedingt. Festeinstellung ab sofort bei Erfüllung der Voraussetzungen 
möglich. Wir würden uns freuen, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. Beim 
24-Stunden-Spendenlauf von Christin Ziehr wurden 5.655,00 € an unseren 
Verein übergeben. Herzlichen Dank allen Unterstützern. Christin wurde mit 
dieser Leistung Weltmeisterin. Für unseren Kinder-Lebens-Lauf suchen wir 
Mitstreiter: Wer fährt gern Fahrrad und kann am 13.08.2024 ab 14 Uhr mit 
von Klingenthal Marktplatz nach Auerbach Altmarkt radeln? In Kolonne und 
mit Polizeischutz. Oder wer hat Lust, mit dem Motorrad am 14.08.2024 ab 12 
Uhr vom Altmarkt Auerbach gemeinsam nach Markkleeberg zum stationären 
Kinderhospiz zu fahren? Es geht um Aufmerksamkeit für Kinderhospizarbeit: 
wir wollen möglichst viele Mitfahrer an beiden 
Tagen gewinnen. Interessierte bitte melden unter 
Tel.Nr. 01636149065. Gern auch für Fragen.
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin,
Master Palliative Care,

 

  

 

 

 
 

              
  

Unterbrechung der Stromversorgung durch Spannungsumstellung  
 
 

 

MITNETZ STROM, führt vom 07.08. – 29.08.2024 im Einzugsbereich des Umspannwerkes 
Droßdorf im Vogtlandkreis eine Mittelspannungsumstellung von 10 auf 20 Kilovolt (kV) durch. Die 
Spannungsumstellung dient der Verbesserung der Qualität und Sicherheit der Stromversorgung. 
Sie vereinfacht den Netzbetrieb, erhöht die Übertragungsfähigkeit der Netze und reduziert die 
Netzverluste. Während der Spannungsumstellung kommt es zur einmaligen Unterbrechung der 
Stromversorgung von bis zu sechs Stunden. Auf Grund von Terminstaffelung der Arbeitsschritte 
sind operative Verschiebungen der Abschaltzeiten möglich. Die Unterbrechung erfolgt 
entsprechend § 17 der Niederspannungsanschlussverordnung (NAV). Gemäß § 17 (1) kann die 
Anschlussnutzung unterbrochen werden, soweit dies zur Vornahme betriebsnotwendiger 
Arbeiten erforderlich ist. Wir empfehlen, für die Dauer der Unterbrechung empfindliche 
elektrische Geräte (z. B. EDV-Anlagen, TV- und SAT-Anlagen, Heizungssteuerungen, Telefone), 
die durch die Unterbrechung in ihrer Funktion beeinträchtigt werden können, vorsorglich vom 
Netz zu trennen oder auszuschalten und erst nach Aufhebung der Unterbrechung (Zuschaltung 
der Stromversorgung) wieder in Betrieb zu nehmen. Auch während der Zeit der Unterbrechung 
sind die Anlagen als unter Spannung stehend zu betrachten.  
 
Donnerstag, 08.08.2024, 08:00-14:00 Uhr 
Hundsgrün: Bahnhofstraße, Ebersbacher Str. 1-5, 2, 4, Oelsnitzer Str., Untereichigter Str. 1-15,  
                      2-16, ZAS Vodafone, ZAS Telekom, Unterwürschnitzer Str.  

 
Dienstag, 13.08.2024, 07:00-15:00 Uhr 
Ebersbach bei Eichigt: komplett 
Eichigt:         An den Weiden 2,3, ZAS ZWAV, Höhe ZAS Vodafone, ZAS O2 
Hundsgrün:  Dreihöfer Str. Gärten Hanneloh, Ebersbacher Str. Bungalows 
Süßebach:    komplett 
Untertriebel: Süßebacher Str. 

 
Mittwoch, 14.08.2024, 08:00-14:00 Uhr 
Obertriebel:  komplett 
Untertriebel: Am Dürren Ast 20, Am Kindergarten, Kugelangerweg, Ziegenberg, 
                      Obertriebeler Str. 6-42, 7-67a, ZAS Gas iNetz, ZAS Telekom 

 
Mittwoch, 14.08.2024, 08:00-15:00 Uhr 
Arnsgrün:  Gettengrüner Str. 30 
Bergen bei Eichigt: komplett (außer ZAS Funkmast) 
Eichigt:  Dorfstr.; Höhe (außer ZAS Vodafone, ZAS O2), Tannenberg, Untereichigt  
Gettengrün: komplett 
Hundsgrün: Untereichigter Str. 21-25, 22-24a 

 
Donnerstag, 15.08.2024, 07:00-15:00 Uhr 
Adorf/V:  Am Kaltenbach, Forststraße, Freiberger Str. 61, bei 61, Nordstraße,  

Oelsnitzer Str. 61-65, Talsperrenmeisterei 
Bergen bei Eichigt: Freiberger Str. 37z (ZAS Funkmast)  
Freiberg:  komplett 
Leubetha:  komplett 
Rebersreuth: komplett 

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom 
mbH 
Telefon: 03731/704563  
E-Mail: Dispo.Pl@mitnetz-strom.de 
  
 3. Remtengrüner Turmlauf

Wann? Samstag, 07.09.2024

Wo? Am Aussichtsturm in 

Remtengrün

Startberechtigt sind ALLE mutigen 

Adorfer und Gäste ab 7 Jahre als

Einzelläufer und bunt gemischte 

Mannschaften (aus Familien, Freunden, Arbeitskollegen, Vereinen, 

Schulen etc.) 

 Wanderpokal der Stadt Adorf für die beste 

Mannschaft 

 Pokal für die Sieger und Medaillen für die 

Platzierten 

 Siegerehrung am Samstag, 14.09.2024 im 

Rahmen des Stadtfestes. 

Fragen/Rückmeldungen an:

blumenladenmeier@aol.com

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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Öffentliche Angebote im Mehrgenerationenhaus 
Adorf für August 2024 
namentliche Anmeldung für die Veranstaltung bis zwei 
Tage vorher in den Aushängen oder unter 0151 / 54056306! 

Änderungen vorbehalten 

01.08.2024 14.00-16.00 Uhr Offener Treff 
02.08.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
05.08.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Karten spielen 

07.08.2024 10.00-10.45 Uhr 
ab 16.30 Uhr 

Sport für Senioren    
Schach für Kinder ab 7 Jahren  

08.08.2024 13.00-16.00 Uhr Beratungs-/Infoangebot „Blickpunkt Auge - Rat und 
Hilfe bei Sehverlust (Blinden-/Sehbehindertenverband Sachsen e.V.) 

09.08.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
12.08.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Plauderstunde 

14.08.2024 ab 9.30 Uhr 
13.00-15.00 Uhr 
ab 16.30 Uhr 

Gemeinsames Frühstück 
KLÖPPELVEREIN 
Schach für Kinder ab 7 Jahren  

15.08.2024 14.00-16.00 Uhr Offener Treff 
16.08.2024 ab 9.30 Uhr Backen für das Sommernachtskino 
17.08.2024 Ab 13.00 Uhr Sommernachtskino 
19.08.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Karten spielen 

21.08.2024 10.00-10.45 Uhr 
ab 16.30 Uhr 

Sport für Senioren    
Schach für Kinder ab 7 Jahren  

22.08.2024 14.00-16.00 Uhr Offener Treff 
23.08.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
26.08.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Plauderstunde 

28.08.2024 ab 16.30 Uhr Schach für Kinder ab 7 Jahren  
29.08.2024 14.00-16.00 Uhr Offener Treff 
30.08.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 

18.00-20.30 Uhr Suchthilfe e.V. (jeden Montag) 
17.30-20.30 Uhr Schachclub (jeden Mittwoch) 

Die neue Sommerausgabe Vischelant ist ab sofort kostenfrei erhältlich - VISCHELANT mobil sein
Es ist endlich soweit: Die Sommerausgabe Vischelant mobil sein ist da und erzählt von regionalen Geschichten und Menschen, die aktiv zur Ent-
wicklung der Region beitragen. Es richtet sich an alle Vogtländer und Gäste und lädt dazu ein, die Vielfalt und Schönheit der Region Vogtlands zu 
entdecken. Das ÖPNV Mobilitätsangebot ist ein wichtiger Teil davon. Neben aktuellen Themen zu Bus und Bahn, widmet sich die neue Sommer-
ausgabe diesmal dem Thema Nachhaltigkeit. Ob Bio-Produkte vom Hofgut Eichigt, die Wiederbelebung der Sommerfrische Eubabrunn oder eine 
umweltschonende Radtour – es gibt viel Interessantes zu lesen. Viele Ausflugs- und Veranstaltungstipps für die Sommerzeit sowie verschiedene 
Serviceinformationen für die Fahrgäste in Bus und Bahn lesen Sie in der neuen Vischelant. Seien auch Sie mobil und entdecken Sie das Vogtland 
auf neue, spannende Weise! VISCHELANT erscheint dreimal im Jahr und liegt in den Kommunen, Tourist-Informationen sowie in den Bussen und 
Bahnen im Vogtlandnetz kostenfrei zum Mitnehmen bereit. Auf der Internetseite www.vogtlandauskunft.de/vischelant sind alle Ausgaben digital 
sowie einzelne aktuelle Artikel auch in einem Blog zu finden. Rückfragen bitte an:  Verkehrsverbund Vogtland GmbH Marketing, Medien- und 
Öffentlichkeitsarbeit Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach, Telefon: 03744 8302-140 E-Mail: marketing@VVVogtland.de
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Lesen Sie doch wieder mal ein gutes Buch !
Ihre Stadtbibliothek ist gerne für Sie da.

Veranstaltungsplan der Stadt Adorf von Mitte Juli bis Ende AugustVeranstaltungsplan Adorf von Mitte Juli bis Ende August
Juli

11.07.24 19:00 Adorfer Sommerabend LOGO Rockband Marktplatz
12.07.24 16:00 5. WG-Adorf Beach-Cup, Oldieturnier Beachplatz Adorf
13.07.24 09:00 5. WG-Adorf Beach-Cup, Damen- und Herren  Beachplatz Adorf
13.07.24 Dorffest Gettengrün Alte Schule Gettengrün
13.07.24 Karaokeabend Fronfeste, Johannisstr. 12
14.07.24 09:00 5. WG-Adorf Beach-Cup, Mixturnier Beachplatz Adorf
17.07.24 Brotkorb St. Michaeliskriche
18.07.24 19:00 Adorfer Sommerabend M.S.Te Marktplatz

20./21.07.2024 Dorffest Leubetha Leubetha
25.07.24 19:00 adorfer Sommerabend D`Gipsy Marktplatz

August
01.08.24 09:00 Verbraucherzentrale Sachsen- Beratung Marktplatz
08.08.24 Makerlab Fronfeste, Johannisstr. 12
10.08.24 16:00 Familienschießen mit Grillabend Schützenhalle 
15.08.24 Makerlab Fronfeste, Johannisstr. 12
17.08.24 10:00 4. Auto-Gyra-Kids-Cup Turnhalle Adorf
17.08.24 14:00 Sommerkino Pennyspielplatz
23.08.24 Makerlab Fronfeste, Johannisstr. 12

24.08.24
Seniorengemeinschaft Grundkurs 
Nachbarschaftshilfe Fronfeste, Johannisstr. 12

24.08.24 Tischtennisturnier und Lagerfeuerparty Alte Schule Gettengrün
29.08.24 Makerlab Fronfeste, Johannisstr. 12

Aufruf zur Ehrung „Verdienter Bürger der Stadt 
Adorf/Vogtl“ – Ehrenamt sichtbar machen! 

• Wozu?
Wir wollen langjähriges Ehrenamt und Engagement auszeichnen und würdigen

• Wer kann ausgezeichnet werden?
Bürger unserer Stadt sowie unserer Ortsteile

• Was ist „Ehrungswürdig“?
das Wirken im Vereins- und Stadtleben, in den Bereichen Kunst, Naturschutz,
Sport, Kultur, Soziales, Jugendarbeit, Denkmal-, Brauchtumspflege, Feuer- und
Katastrophenschutz oder dem Schaffen bleibender Werte für unsere Stadt →
Leitlinie des Stadtrates zur Ehrung verdienter Bürger unter www.adorf-
vogtland.de

• Wer kann Vorschläge machen?
Alle Bürger Adorfs, Privatpersonen, Institutionen, Vereine oder der Bürgermeister

• Wie sollen die Vorschläge eingereicht werden?
schriftliche Form und mit einer Begründung in einem verschlossenen Umschlag

• Bis wann können Vorschläge eingereicht werden?
bis zum 31.07.2024 im Rathaus Markt 1, 08626 Adorf/Vogtl. abzugeben


